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Anfrage 

der Abgeordneten DR. BROESIGKE, PROBST, GRABHER-~1EYER 

an den Herrn Bundesminister für Gesundheit und Uinweltschutz 

betreffend Resolution von europäischen Tierschutzvereinen bezüglich 

des Tierversuchsgesetzes 

Verschiedene europäische Tierschutzvereine haben am 15.9.1979 in Vaduz 

eine Resolution an die österreichische Bundesregierung beschlossen, die 

sich mit der Problematik der Tierversuche und vor allem mit der unbefriedi­

genden Situation des Tierversuchsgesetzes befaßt. Vom internationalen Bund 

der Tierversuchsgegner wurde diese Resolution an die Bundesregierung heran­

getragen. Dieses Dokument schneidet eine Menge von Problemen auf dem Gebiet 

der TieT\~rsuche an und beinhaltet eine Reihe von Änderungsvorschlägen für 

das Tierversuchsgesetz. 

Die unterzeichneten Abgeordneten richten daher an den Herrn Bundesminister 

für Gesunclhei t und Umweltschutz die 

Anfrage 

1. Welche Folgerungen ziehen Sie aus der Resolution von Vaduz der euro­

päischen Tierschutzvereine? 

2. Sind Sie bereit, einen ~finisterialentwurf für eine Novellierung des 

Tierversuchsgesetzes ausarbeiten zu lassen, der den Änderungswünschen 

der zitierten Resolution entspricht, z.B. Verbot von Tierversuchen, 

wenn alternative Methoden zur Verfügung stehen? 
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